
BESPRECHUNGE

Befreiungstheologie
ÄLBRECHT,; Christoph: Den Unterdrückten gespalten. Espinal arbeitete seiner Ausbil-
1INne Stimme geben. Das Lebenszeugnis VO dung vemäfß 1M Bereich der Massen-

Luı1s Espinal 5 ] Impulse für 1ne PTFO- medien: Vom Kıno über das Fernsehen un:
phetische Kırche 1n eıner ökonomisch das Radio bıs hın ur Presse jeß keine
ylobalisierten Apartheidgesellschaft. I5s der damals ex1istierenden Kommunikati-
CIc14: Fxodus 2005 477 (Theologie 1n (3€- onsmuıttel aus, umn se1lne kritische Sıcht der
schichte un Gesellschatft. 10.) Br. 390,— Waırtschaft, der Gesellschaftt, der Politik

Vor mehr als Jahren, 22. März un auch der Kırche öffentlich machen.
Zensur un!: andere Druckmiuittel der Dik-1980, wurde ın Bolivien der Jesuit Lu1s

Espinal ermordet. eın Eınsatz für [TDemo- EALurEeN SOWI1e mangelnder Rückhalt be1
kratıe un Menschenrechte, aber auch für kirchlichen Medien ZWaANSCH ıhn ımmer
ıne konsequente Spiritualität 1ın der ach- wıeder dazu, häufig bereıits nach wenıgen
tolge Jesu machte ıhn eınem Propheten Monaten, se1ne Arbeitsstelle wechseln.
für Kırche und Welt In dieser Dıissertation, (Geme1insam mı1t einıgen Miıtbrüdern 1-

die der Schweizer Jesut Chrıistoph Al stutzte aktıv einen Hungerstreik VO  z

brecht der Unıversıität Innsbruck 9}  G Bergarbeiterfrauen, der schliefslich 7A0l

legt hat, wiırd Espinal ZUuU ersten Mal in Sturz des Diktators Hugo Banzer tührte
austührlicher Form 1mM deutschen Sprach- Espinals offene Kritik Ausbeutung und
1 AUI1 ekannt vyemacht un: gewürdigt. Gewalt, Manıpulatıon un: Straflosigkeit

Zıng einıgen der Machthaber weıt, da{fßAlbrecht oliedert se1ne Arbeıt 1n drei Teıile
Der 1sSt der Biographie Espinals Cr schließlich ermordet wurde WEel Tage
wıdmet, 1m zweıten analysıert die Texte VOT (Oscar Romero iın Salvador.
Espinals unter thematischen Aspekten, und Es 1St verdienstvoll, da{ß Albrecht dıe
den dritten wıdmet eıner Aktualisıerung Biographie Espinals M1INUtIOS rekonstru-
der Fragestellungen Espinals angesichts der lert, VOT allem die zwolt bolivianıschen
gegenwartıgen ylobalisierten Welt Jahre Er verwendet dazu nıcht LLUTr die

Luıis Espinal Stammte AaUuUsSs Spanıen. Seine publizierten Texte VO un! über Espinal,
Jugend und seine theologische un ge1st- sondern auch wertvolles Archivmater1al.

Zahlreiche Interviews, die 1n Bolivıen,lıche Ausbildung VO Konflikt
das Franco-Regıme un! den spanıschen VOL allem mIıt Mitbrüdern und Mitarbeite-
Nationalkatholizismus und VO  — der kırch- riınnen un Mitarbeitern Espinals führte,
lıchen Aufbruchsstimmung der 600er Jahre steuern un teıls sehr interessantes
gepragt. Als Espinal 1968 nach Bolivien Materi1al beı, da{fß eın vielfältiges un le-
kam, gelangte 1n eın Land, das VO  - Un:- bensnahes Bıld eınes Mannes entsteht, derKn 8 C® da aaı Un WE R gerechtigkeıit un Ausbeutung SOWIl1e VO  = bereıts bei seiner Beerdigung eıner Ikone
einander bekämpfenden Ideologien Zerr1S- vgeworden W arl. Albrecht macht deutlich,
SCI1 W al. uch die bolivianısche Kırche WI1€e für Espinal gesellschaftspolitische un
hatte in diesen Jahren nach dem Konzıil innerkirchliche Kritik CHS INIMNEN-

noch keıine klare Linıe gefunden un: War hängen. Gerade weıl das politische KEngage-
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Besprechungen

DÜTZ: Bärbel FÜNFSINN Sabine PLONZment reale Verwirklichung christlicher
Spiritualität iSt, geht für Espinal die Kon- Hamburg: Evangelisches Mıssıonswer
kretisierung der Nachfolge Jesu ın der SO- 2004 240 Br.
lidarıtät mMIt den Armen mMI1t eiıner Kritik Die Theologie der Befreiung ebt. Z wöltf
einer Kırche einher, die sıch entweder mMI1t theologischen Beıiträge un ebensoviele
den Machthabern verbündet oder der Jn Gedichte aus verschiedenen Ländern Ka
terdrückung scheinbar indiftferent s teinamerıkas zeıgen diese Tatsache auf 1ne
über steht. vieltältige und packende We1se. S1ie zeıgen

Albrecht zıtlert VOT allem 1mM 7zweıten Teıl auch, da{fß die Theologıe der Befreiung nıcht
austührlich AaUuSs seiınen Quellen. So kommt 1RKEbe ıhrer ursprünglichen Berufung Lreu gC-
Lui1s Espinal nıcht JAHUE persönlich Wort, lıeben ist, sondern Konsequenzen tür die
sondern werden auch unveröftentlichte Problematık des Geschlechterverhältnisses,
Texte un: NECUEC Interviews zuganglıch tür den Rassısmus und für die Bedrohung
gemacht. Espinals Eınsatz für Demokratie, der indıgenen Kulturen gezeıtigt hat Eth-
Menschenrechte un ıne gerechte Wırt- nısche, kulturelle, interrelig1öse und fem1-
schaftstorm, se1ne konkrete un: alltäglıche nıstische Gesichtspunkte werden zuneh-

mend mIt der klassıschen wirtschaftlichenVerwirklichung der Option für die Armen
1n der Solidarıität un:! der Gemeininschaft mi1t Perspektive der Theologie der Befreiung
ihnen, SOWI1E se1n Kampf 1ne Kırche, die verwoben und mi1t bıblıschen, systematı-
sıch dem Wort Jesu un: dem Ruf der Armen schen un pastoraltheologischen Instru-
verpflichtet weılß, sınd wiıchtige Aspekte 1m mMmentien interpretiert.
Leben dieses prophetischen Menschen. Im Die Herausgeberinnen lassen in diesem
drıtten Teıl yahnk Albrecht Konsequenzen, Band katholische un: evangelısche Auto-
dıe die Kırche heute angesichts der welt- rinnen un Autoren MmMI1t aktuellen Veröf-
weıten Ungerechtigkeıt un: Ausbeutung tentlichungen (aus den etzten fünf ahren)
zıehen sollte Angesichts der bedrohenden Wort kommen. Fast alle Beıiträge sınd
Auswirkungen der Globalisierung oll dıe VO der Auseinandersetzung mi1t der (3en+
Kırche sıch iınternatıonalen Netzwerken derthematik, der temiiniıstischen Theologie
beteiligen, dıe nıcht LLUT heltfen, die welt- oder ökoteministischen Standpunkten C
weıte Not indern, sondern auch advo- kennzeichnet. Ausgehend VO Je verschie-
katorisch un prophetisch tätıg sınd, denen Kontexten un: Erfahrungsbereichen
ungerechte Strukturen andern. zeichnen S1e ein plurales un vitales Bıld der

Es 1St sehr erfreulich, dafß mıiıt dieser gegenwärtıgen Theologie der Befreiung.
Studie 1UNMN ine austührliche Lebensbe- hre Erstveröffentlichung 1n deutscher
schreibung Espinals 1n deutscher Sprache Sprache ermöglıcht eiınen Kontakt mıiıt die-
vorliegt. Weıt über se1ne Bedeutung für dıie SC  . aktuellen kreatıven Entwicklungen.
bolivianısche Gesellschaft hınaus kann die- ach eiınem Vorwort VO Sabıne Plonz
SE Jesuit 1nNe Leitfigur für Christinnen un leitet Bärbel Füntsınn 1ın das Buch eın, 1N-
Christen se1n, die ıne andere Welt für MOg- dem S1E den Gender-Begriff vorstellt un
ıch halten. Stefan Sılber die einzelnen Beıträge iınnerhalb der ı’heo=

logie der Befreiung kontextualisıiert. Elsa
Tämez beschreibt 1n iıhrem erstien Beıtrag

Wır Lragen die Farbe der Erde Neue theo- dıe doppelte Marginalisierung der Frauen
logische Beıträge 4aUS Lateinamerika. Aus- 1ın Lateinamerı1ika un: S$1e ın Beziehung
gewählt zusammengestellt Freddy eiınem prophetischen ext AaUS$ Jesaja. Die
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